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Liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer,

Wundere Dich nicht über Fragen zur Topographie, Nachbarn und Deiner Umgebung, denn alles ist mit allem verbunden. Die Schwingungen in Deiner näheren Umgebung haben einen Einfluss auf Dich, auf die Bodenbiologie Deines Grundstücks und damit auch auf das Wachstum der Pflanzen.

Nimm Dir Zeit, genau zu beobachten, reinzufühlen und zu reflektieren! Dieser Fragebogen dient Dir zur Selbst-Reflektion. Es geht nicht darum, ihn auszufüllen und an uns zu schicken. Wenn Du willst, kannst Du ihn uns natürlich gerne schicken.

Wir wünschen Dir viele AHA-Momente und Freude bei der Entdeckungsreise, auf der Du Dein Grundstück noch besser kennenlernst!

Herzliche Grüße, 
Bernhard & Ursula

Der Garten-Dialog: Beschreibung Deines Grundstücks

1 - Was ist Dein Grundgefühl

auf dem Stück Land, auf dem Du die Bodenfruchtbarkeit verbessern möchtest?

Ist Dein Gefühl überall gleich?

An welchem Platz fühlst Du Dich besonders wohl und verweilst gerne?

Gibt es Plätze auf Deinem Grundstück, an denen Du nicht gerne bist?



2 - Grundstücksnutzung - Biographie früher und heute

Seit wann wird das Grundstück / der Garten genutzt?

Wurde das Grundstück vorher nur landwirtschaftlich genutzt? 

Wenn landwirtschaftlich, war es in Stallnähe? Nur als Wiese? 

Oder intensiv landwirtschaftlich, z.B. Obstplantage? Spargelfeld, Industriegemüse?

Oder liegt es im alten Dorf/Siedlungsbereich? 

Schrebergarten - wie lange schon?

Gewächshaus - wie lange schon an dem Standort?

Hochbeet - wie lange schon genutzt?



3 - Wasser

Gibt es einen eigenen Brunnen, Teich, Tümpel, Sumpf, Springbrunnen, Wasserstelle?

Regentonne (eine oder mehrere)?

Wasserhahn im Garten? Schlauch?

Beregnungsanlage? Tropfberegnung?

Kannst Du eine Aussage machen über die Wasserqualität (z. B. Härtegrad)?




4 - Bepflanzung (wenn bekannt)

Bäume – welche?

Sträucher – welche? Beerensträucher, Ziersträucher und Wildsträucher

Kräuter – häufig vorkommende Wildkräuter wie z. B. Löwenzahn, Spitzwegerich und Breitewegerich, Gänseblümchen, Primeln, Giersch, Ampfer

Gräser – z. B. untypisch für einen Wiesenbestand, Feuchtgräser, Schilf, Quecken, Fingerhirse

Blumen & Stauden – welche? 

Hecken – welche Art? z.B. Thuja, Liguster, Fichte

Rasen – z.B.Englischer Rasen, Rollrasen, vermoost, verwildert, Veramt, mit Klee, mit vielen Wildkräutern, mit Hexenringen?

Gemüse, mehrjährige Gemüse wie z.B.Spargel?




5 - Wie sehen die Pflanzen aus?

Fällt irgendwo an den Bäumen und Sträuchern ein Schaden auf? 

Welche Gehölze wachsen ausserordentlich vital oder kümmerlich

Was fällt an der Blattfarbe auf? gelb, grün oder blaugrün?

Frische lebendige Rinde, oder vermoost und/oder mit Flechten übersät?

Werden die Pflanzen attackiert von Schädlingen, Käfern, Läusen?

Auffallende Fraßschäden, Verpilzung?

Mehltau?

Welche Gemüsearten wachsen auffallend gut bzw. schlecht?

Gibt es in der Art und Zustand des Bewuchses grosse Unterschiede zu Nachbargrundstücken 
(Radius ca. 1 km), mindestens Sichtweite?






6 - Tierische Mitbewohner oder „Besucher“

wie Rehe, Bären, Wölfe, Füchse, Frösche, Eidechsen?
Insekten, Bienen, Ameisen, Libellen, Schmetterlinge?

Auf dem Grundstück gibt es sichtbare Trampelpfade von Tieren?

Schnecken, Mäuse, Wühlmäuse, Ratte, Hasen, Kaninchen, Dachs, Hunde, Katzen?

Fallen bestimmte Tiere positiv oder negativ auf?

Morgens gibt es ein Vogelkonzert oder ist es auffallend ruhig?

Fallen bestimmte Vögel auf? z.B. Spatzen, Rotkehlchen, Amseln, Zaunkönig, Specht



7 - Bodenbeschaffenheit & Topographie

Kannst Du die Beschaffenheit Deines Bodens beschreiben, sandig, lehmig, tonig, 
kiesig, felsig, moorig?

Wird von Dir oder anderen als fruchtbar oder unfruchtbar beschrieben?

Neigt der Boden zum Vernässen oder eher zum Austrocknen?

Ist die Bearbeitung des Bodens, das Graben, eher mühsam oder geht es leicht?

Gab es tiefere Grabungen, Fundamente, Baugruben etc., die Aufschluss geben über die Beschaffenheit des Untergrundes?

Sind in der Nachbarschaft/Gegend, Radius ca. 5 km Abbauvorkommen von irgendetwas bekannt, Lehmgrube für Ziegel, Stollen für Erze, oder ähnliches?

Gibt es von Dir oder den Vorbesitzern z.B. Dokumente, Bodenprüfergebnisse?

Sind für den Bau von evtl. Gebäuden Aufschüttungen vorgenommen worden, Erdaushub auf dem Grundstück angeschüttet oder verteilt?

Liegt der Verdacht nahe, das Baumaschinen bzw. Fahrzeuge aller Art das Grundstück oft befahren haben?

Topographie: Eben, flach, hügelig, Hanglage? Dorfmitte? Waldnähe? 
Wie ist Dein Grundstück in die nähere Umgebung eingebettet?


8 - Energetische Maßnahmen

Haben Wünschelrutengänger Wasseradern oder geomantische Besonderheiten entdeckt?

Sind in der Vergangenheit energetische Verfahren angewendet worden,
um bestimmte Einflüsse am Grundstück zu korrigieren, erfolgreich oder nicht? 

Setzung von Kristallen, vergraben und aufstellen von bestimmten Gegenständen? 

Feng Shui Massnahmen, Vastu, anderes?

Baumkreis, keltische Steinsetzungen, weiteres?

Elektrokultur?

Reinigungsmaßnahmen mit effektive Mikroorganismen, räuchern, anderes?



9 - Wie sind die „Grenzen" Deines Grundstücks beschaffen?

Keine Begrenzung, oder Drahtzaun, Lattenzaun, Elektrozaun
Hecke, blickdicht?

Angrenzend öffentliche Flächen, private Nachbarn, Ödland (verwahrlost)?

Landwirtschaft, intensiv, extensiv?, Industrie, Autobahn, Feldweg, Wiese?

Grenzen „reiche“ oder „arme“ Nachbarn an Dein Grundstück an?




10 - Geschichte der Landnutzung & Ereignisse

Gab es auf dem Grundstück oder in der unmittelbaren Nähe 
 kriegerische Auseinandersetzungen
mysteriöse Todesfälle
schwere Unfälle 
Bombenkrater, Sprengungen etc.
oder in der Nähe bzw. in der Gegend vtl. Überflutungen, Felssturz, Verschüttungen
wiederholt Brände in Trockengebieten?





11 - AUFGABE: Skizze Deines Grundstücks anfertigen

Himmelsrichtungen - wo ist Süden?
Verhältnisse: Licht und Schatten, welche Teile sind um welche Zeiten des Tages beschattet?
Sind Deine Beete klar definiert und abgegrenzt?
Sind Deine Laufwege klar definiert?
Hast Du definierte Zonen in Deinem Garten? z.B. Wildniszone?
Liebst Du das Ineinanderfliessen der Dinge, keine Grenzen? Oder magst Du es lieber wild als strukturiert?
Aussagen & Bemerkungen von Vorbesitzern und Gästen…?
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